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lassen dürfen. Der dritte Wunsch schließlich bezog sich auf die Über­

tragung Steingadens an das Bistum Freising. Dieser Wunsch wurde ihm 

am 23. Mai 1177 erfüllt 145). Ob Alexander auch in der gleichen Weise 

auf die zweite Bitte einging, entzieht sich unserer Kenntnis. Seine dring­

lichste Forderung aber, die Absetzung Hartwigs 146), konnte Welf nicht 

durchsetzen 147).

Im Folgenden haben uns zunächst die Datierungen der Briefe zu be­

schäftigen, die unter Benutzung einiger Ergebnisse aus den Studien I 

und II gesichert werden können. Anschließend soll dann eine kurze 

Chrarakteristik des Alexandriners Welf gegeben werden, wie sie sich 

auf Grund der Briefinhalte als notwendig erweist.

Nr. 64, 62, 65, 66, 72, 61, 63, 67, 71

Nr. 64: (Herzog) W(elf VI.) an Kardinal lacinthus 148): spricht seine Ver­
wunderung darüber aus, daß auf dem bevorstehenden Konzil der Kaiser und 
— wie aus kaiserlichen Schreiben hervorgeht — beide Päpste 149) teilnehmen 
werden; hofft auf Bestrafung der Gegner der Kircheneinheit 150).

(1176 zweite Hälfte Oktober)

Nr. 62: Herzog W(elf VI.) an Papst Alexander III.): gibt seiner Freude 
darüber Ausdruck, daß der Kaiser zur Kircheneinheit zurückkehre; klagt über 
Bischof (Hartwig) 151) von Augsburg und verlangt dessen Bestrafung. Empfiehlt 
seinen Gesandten (Propst Otto von Raitenbuch) 152).

(1176 Ende Dezember—1177 Anfang Januar)

145) Nr. 72, s. unten S. 419 u. 424.
146) Alexander rehabilitierte ihn etwa Anfang August; vgl. Giesebrecht 

a. a. O. 5, 854. Am 17. August unterschrieb er das Pactum cum Venetis, MG. 
Const. 1, 374 Nr. 274.

147) Untersucht und meist auch datiert wurden die Briefe dieses Kapitels 
besonders in den — oben Anm. 4 u. 7 genannten — Werken von Fechner 
(1859), Peters (1879), Adler (1881) und Eichner (1886).

148) Der spätere Papst Celestin III. (1191—1198). Die Anrede Karissimo 
domino et patri lacincto ... veranlaßte wohl Fechner a. a. O. S. 319 zu 
der irrigen Annahme, Hyacinth sei ein Verwandter Welfs gewesen.

149) Alexander III. (1159 Sept. 7 — 1181 Aug. 30) und Gegenpapst Ca­
lixt III. (1168 Sept. — 1177 Aug. 29).

150) T f. 76'—77 (p. 154 b—155 a). — Scheidius 2, 606 Nr. 126, 9. — 
Fechner S. 341. Peters S. 155. Adler S. 154 Nr. 126. — Vgl. auch 
Reuter a. a. O. 3, 256 u. Anm.2.

151) S. oben S. 417.
152) T f. 76 (p. 153 a—b) und vollständiger f. 79—79' (p. 159 a—160 a). — 

Scheidius 2, 600 Nr. 126, 2. — Fechner S. 341. Peters S. 155. 
Adler S. 154 Nr. 125.


